
Nikolauslauf in Hofgeismar 

Die zündende Idee stammte von Stützpunktleiter Gerald Backofen: Warum bieten wir in der dunklen 

Jahreszeit nicht mal etwas Besonderes an und stellen einen Nikolauslauf auf die Beine? 

Auch der Vorstand des Lauftreff Hofgeismar konnte sich für die Idee von Gerald begeistern und 

kurzentschlossen wurde der Vereinsraum im Angerstadion angemietet und für den Lauf geworben. 

Alle Mitglieder des Lauftreffs und auch die Teilnehmer vom Marathonstützpunkt Hofgeismar wurden 

eingeladen. Obwohl sich in der Vorweihnachtszeit die Termine häufen, konnten sich doch viele 

Läuferinnen und Läufer für die Idee begeistern und folgten gern der Einladung. 

So konnten sich Stützpunktleiter Gerald Backofen und Lauftreffchef Rainer Schütz über viele 

bekannte Gesichter freuen.  

 

Trotz teilweise widriger Straßenbedingungen kamen auch viele Lauffreunde aus Liebenau, 

Hombressen, Grebenstein und Immenhausen und sogar der Weg von der Weser durch den 

Reinhardswald wurde nicht gescheut. 

 

Als besonderer Attraktion hatte Gerald Backofen den Nikolaus eingeladen. Lauffreund Harald Krüger 

hatte spontan beim Berglauf in Veckerhagen seinen Auftritt zugesagt und sein 

Versprechen auch gehalten.  

 

So machten viele Kinder große Augen als plötzlich der Nikolaus eine Läufergruppe 

durch die Hofgeismarer Fußgängerzone anführte. Fast 20 Läuferinnen und Läufer 

hatten ihre gewohnte Laufmütze gegen eine Nikolausmütze ausgetauscht und 

begleiteten den Nikolaus durch die Nacht. 

Nach einer knappen Stunde brachte der Nikolaus, unterstützt von Gerald, die Läufergruppe wieder 

zurück zum Stadion wo schon heiße Getränke auf die Sportler warteten.  



Aber vorher achtete der Nikolaus noch streng darauf, dass auch alle schön brav ihre Dehnübungen 

 

absolvierten. Alle folgten bereitwillig dem Nikolaus, so dass die Rute im Sack bleiben konnte. 

Oben im Vereinsraum hatte die große Elfenhelferschar des Nikolauses schon fleißig Geschenke 

verpackt und für die Wiederbelebung der Lebensgeister vorgesorgt. Alle konnten sich mit heißem 

Tee und Glühwein stärken und auch Plätzchen hatte der Nikolaus für alle bereitgestellt. 

An dieser Stelle auch ein ganz herzlicher Dank an das Helferteam im Hintergrund! 

 

Im Vorfeld war allen Teilnehmern am Lauf, die mit einer Nikolausmütze laufen würden, ein kleines 

Präsent in Aussicht gestellt worden.  

 

Dank vieler Sponsoren und dem großen Einsatz von Gerald konnte auch jeder Mützenträger in den 

Lostopf greifen und erhielt ein von den Weihnachtswichteln hübsch verpacktes Geschenk. 



Anschließend wurde in gemütlicher Runde noch mal das letzte Läuferjahr Revue passieren gelassen 

und auch schon erste Ausblicke auf das neue Jahr gewagt.  

 

Unter anderem sprach Gerald Backofen schon mal die Einladung zum traditionellen Marathonauftakt 

zusammen mit Winfried Aufenanger aus. Die Auftaktveranstaltung wird am Freitag, dem 18. Januar 

um 19:30 Uhr im Vereinsraum im Angerstadion stattfinden. 

Am Schluss waren sich alle einig: Es war eine gelungene Veranstaltung, die eine Wiederholung im 

nächsten Jahr verdient! 

                                      


